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Witterungsbericht vom Juni 1959
ZMÄmmen/aüMwg : Der Juni war im allgemeinen etwas zu warm, in den meisten

Landesteilen zu naß; strichweise, besonders im Nordtessin, dagegen zu trocken.
Charakteristisch waren die hohe Bewölkungsmenge und die geringe Sonnenschein-
dauer, vor allem in Graubünden.

^45zoeicAnngen nnd Frozentzohfera m èezwg aw/ die langjährigen AlormaZzeerte

(Temperatur 1864—1940; Niederschlag und Feuchtgikeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1921—1950):

Temperatur: Auf der Alpennordseite und im Wallis wurden Temperatur-
Überschüsse von etwa 1 " erreicht, so daß dort der Juni als ziemlich warm zu be-

zeichnen ist. Geringer sind die Abweichungen im Tessin (etwa Va Grad) und im
östlichen Graubünden, wo der Normalwert teilweise etwas unterschritten wurde.

AhederscWagsmerage: Unternormal besonders im Nordtessin (um 50%) sowie in
Mittel- und Südbünden (60—80%), lokal auch in anderen Gebieten im Wallis,
in den westlichen Voralpen und im Aaretal zwischen Ölten und Neuenburg
(80—90%). Sonst übernormale Regenmengen. In der Nordostschweiz und im Jura
meist 130—150%, strichweise bis 180%. Im Südtessin und im mittlerer} Wallis
um 130%, in den westlichen Voralpen und im westlichen Mittelland meist 100

bis 120%.
Zahl der Tage mit Niederschlag : Im Tessin, im Engadin und in der West-

Schweiz ungefähr normal, sonst übernormal.
Gewitter: Häufig, besonders im Nordosten und im Tessin, Haupttätigkeit

5.-7. (mit strichweisen Hagelfällen) sowie ab 17. bis zum Monatsende.
Sorcnewjc/reiwdawer: Allgemein unternormal, meist 80—90%, in Graubünden

nur 60—70 %, am Genfersee um 95 %.
Bezeô'fÂnngwzenge : Allgemein übernormal, meist 110—120%, Tessin und Grau-

bünden um 130%.
TeuchtigAeit, Nehel: Im Nordosten übernormal, sonst ungefähr normal, am

Genfersee Feuchtigkeit etwas unternormal.
Zahl der heiteren zznd trühen Tage: Allgemein wenig heitere Tage, besonders

im Tessin (Lugano 2 statt 9 Trübe Tage besonders im Südosten übernormal
(Davos 20 statt 11

Wind: Vom 10.—14. Westschweiz kräftige Bise, Tessin besonders 10.—12. Nord-
föhn.
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